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Venezia Ice Café 
Italienisches Eis und mehr

Venezia Ice Café Oba
Fatih Cad. Ecke Oer-Erkenschwicker Str. 

0242 514 44 94

Ēis aus eigener Herstel-
lung
K̄affeespezialitäten
B̄rot und Kuchen  
vom 
deutschen Bäcker 

Silvester gehn wir
 
                  ins LaChos

Im Januar/Februar 2009 ist unser Restaurant geschlossen!
Öffnungszeiten: täglich ab 17.00 Uhr

Alanya-OBA , Göl Mah., 26. Sokak Tel. 514 234 0
www.lachos.com

Täglich frisches Brot
und Brötchen,
wechselnde Kuchen und Gebäck

Kaffeespezialitäten
Deutsches Frühstück

Hier können Sie 
unsere Backwaren kaufen:
*
*
*
*
*
*

*
 

Yeşil Café Otogar
Tunç Market Damlataş
Bake&Cake Nähe Başkent
İce Café Venezia Oba
Europa Market Oba
Konmar Gıda Mahmutlar,

 Barbaros Str. 
Teselli Market Tosmur

Obere Hafensstrasse 

neben Grand Kaptan Hotel

er Brite Ben Hopkins reist Dmit "Pazar – Der Markt" in 
den Osten Anatoliens und kam 
mit einem Film über das Ge-
schäft mit dem Mobiltelefon zu-
rück. 

les beschaffen; seine Kunden zutreiben, weil aus ihren Be- nur Mihram muss sich mit Al- mik auch Bitterkeit zulassen. 
wissen das. Wenn in der An- ständen welcher gestohlen lah und seinem Gewissen aus Um sie zu finden, hat Ben 
fangsszene ein Kleinstfabri- wurde, wittert Mihram seine einandersetzen. Doch dürfte Hopkins drei Jahre in Istan-
kant zähneknirschend das Chance: Mit dem Geld, das ihm das auf lange Sicht gelin- bul und den osttürkischen 
gleiche Telefonkabel von Mih- ihm die Ärztin anvertraut, gen, denn "Geschäft ist Ge- Städten Van und Diyarbakır 
ram zurückkauft, das ihm vor kann er die 500 Dollar für die schäft". 500 Schauspieler vorspre-
einigen Wochen gestohlen Lizenz zum Handyhandel be- chen lassen: "Das Problem 
wurde, weiß man bereits um zahlen und, wenn er günstig Die nicht besonders spekta- hier ist, dass die meisten 
einige Geschäftsprinzipien einkauft, die Medizin noch da- kuläre Geschichte ist aber Schauspieler ihr Geld mit 

Ohne geht nicht: Dass es tat- in dieser Handelszone. Mih- zu. Mihram fährt über die nicht die Hauptsache in die- Fernsehserien verdienen, da 
sächlich einmal eine Zeit ge- ram ist es wichtig, die bestell- Grenze nach Aserbaidschan, sem ungewöhnlichen Film spielen sie leicht erkennbare 
geben haben soll, in der man ten Waren aufzutreiben. Über wo er seinen alten Onkel auf- über den globalen Kapitalis- Typen. Darin sind sie gut, 
nicht überall und jederzeit te- seine Lieferanten schweigt er liest. Zusammen erleben sie mus. Vielmehr sind es die bi- aber sie können kaum kom-
lefonieren konnte, ist aus heu- lieber. Und wenn doch einer allerlei Abenteuer, bis Mih- zarren, kargen Winterland- pliziertere Figuren spielen. 
tiger Sicht undenkbar, beson- Beim Fernsehen kriegen sie 
ders in der Türkei. Das ihren Text erst während des 
Handy scheint dort ebenso Drehs. Es gibt jemanden hin-
verbreitet zu sein wie das Tee- ter der Kamera, der ihn flüs-
glas. tert, und dann müssen sie ihn 

wiederholen. Sie fanden es 
Es verwundert nicht, dass die gut, dass wir viel Zeit hatten, 
beiden Gebrauchsgegenstän- Verschiedenes auszuprobie-
de in Konkurrenz zueinander ren.”
stehen: Wo man sich hinsetzt, 
um miteinander Tee zu trin- Viel Geduld hat der britische 
ken, wird das Telefonieren Regisseur, der sieben Spra-
überflüssig. Beim Tee wer- chen spricht und sich weni-
den Beziehungen gepflegt ger als Engländer denn als 
und Vereinbarungen getrof- Londoner begreift, oder noch 
fen. Wer Tee trinkt, hat Zeit. besser als Weltbürger. "Ich 
Und immer noch ist in der bin immer viel gereist", sagt 
Türkei Zeit mehr wert als er beim Festival in Antalya, 
Geld, jedenfalls auf dem wo seine deutsch-britisch-
Land. kasachisch-türkische Kopro-

duktion im nationalen Wett-
Der Brite Ben Hopkins hat ei- bewerb überraschend mit 
nen Film über das Geschäft dem Hauptpreis ausgezeich-
mit dem Mobiltelefon ge- net wurde.
dreht und sehr viel Tee ge-  "Ich bin wie ein romantischer 
trunken mit Beamten im äu- Wanderer des deutschen 19. 
ßersten Osten Anatoliens. Jahrhunderts." In der Türkei 
Das Ergebnis rechtfertigt aber habe er sich immer am 

nachfragt, so antwortet er lä- ram den Impfstoff schließ- schaften in der Weite Anato-den Aufwand: "Pazar" ist ein meisten zu Hause gefühlt. In-
chelnd: "Woher nimmt der lich "findet" - dies der um- liens, die bescheidenen Dör-vergnüglicher Film über den zwischen lebt er in Berlin und 
Mond sein Licht?" Heimlich gangssprachliche Terminus fer, die kargen Interieurs; Schwarzmarkt an der aser- hofft, auch hier einmal einen 
träumt Mihram davon, La- für nicht ganz durchschauba- und es ist vor allem die souve-baidschanisch-türkischen Film drehen zu können. "Ich 
denbesitzer zu werden und re Beschaffungsvorgänge. räne Beiläufigkeit der Dar-Grenze - eine wahrscheinlich habe Zeit", sagt er lächelnd, 
ins große Geschäft mit den Am Schluss sind alle glück- steller, die noch in den klein-zum ersten Mal im Spielfilm ignoriert das Klingeln seines 
Mobiltelefonen einzusteigen, lich - Mihrams Frau, der On- sten Nebenrollen authen-gezeigte Region -, in dem es Handys und bestellt noch ei-
das in der Türkei - der Film kel, die Ärztin, die Mafiosi - tisch wirken und bei aller Ko-ums kleine, schnelle Ge- nen Tee.
spielt 1994 - gerade schäft geht, das allemal den 
anfängt. Tayanç Regeln des großen unterwor-
Ayaydin bekam fen ist. 
beim Filmfest von 
Locarno zu Recht Mihram ist ein fahrender 
den Preis für den Händler: Im roten Pick-Up 
besten Hauptdar-klappert er Dörfer und Klein-
steller.städte ab, treibt sich auf Märk-

ten herum und nimmt Bestel-
Als eine Ärztin Mih-lungen auf. Von Zigaretten 
ram bittet, Impf-bis zum Mikroskop kann er al-
stoff für Kinder auf-

Filmtipp: Die kleinen Gauner

25. Dezember    1. Weihnachtsfeiertag     12 Uhr:

31. Dezember  Silvester  20Uhr:
Feiertagsbufett   28.-  YTL

Bufetts am laufenden Band 
Tanzmusik * Feuerwerk * Getränke * all inclusive   58.-  YTL

Wir wünschen unseren Gästen 
ein geruhsames Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch und ein 
glückliches und gesundes 2009


